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Kurzbeschreibung Erweitertes_Führungszeugnis 
Verwandte CRs  
Bezug Spezifikation 1.5 – Kapitel 6.5.3.1 

Analyse des Verfassers 
Mit dem 5. BZRGÄndG wurde ein in Hinblick auf den Kinder- und Jugendschutz „erweitertes 
Führungszeugnis“ für kinder- und jugendnah Beschäftigte eingeführt. Zur technischen Um-
setzung dieser neuen Bestimmungen sind neue Anfragecodes notwendig. 

Lösungsvorschlag des Verfassers  
Die bisherigen Anfragecodes sind durch die im Folgenden definierten Anfragecodes  zu er-
weitern und sollten in die Codelist 54 mit aufgenommen werden. 

 NE Antrag einer Privatperson auf Erteilung eines erweiterten Führungszeugnis-
ses für eigene Zwecke (§ 30 a BZRG). 

 NG  Antrag des gesetzlichen Vertreters auf Erteilung eines erweiterten Führungs-
zeugnisses für eigene Zwecke (§ 30 bzw. § 30 a BZRG). 

 OE Antrag einer Privatperson auf Erteilung eines erweiterten Führungszeugnis-
ses zur Vorlage bei einer Behörde (§ 30 a BZRG). 

 PE Antrag einer Privatperson auf Erteilung eines erweiterten Führungszeugnis-
ses zur Vorlage bei einer Behörde mit der Möglichkeit zur vorherigen Einsichtnahme 
beim Amtsgericht, wenn ein Eintrag vorhanden ist (§ 30 a BZRG). 

 
Außerdem sollten nachfolgende Ergänzung in der XMeld-Spezifikation vorgenommen wer-
den. 
In Kapiteln 6.5.3 ist folgende Ergänzung notwendig: 

- die Beschreibung zum Tabelleneintrag 0430 sollte dann wie folgt aussehen: „… Es 
werden die Belegarten NB, NV, NE, NG, OB, OE, OG, PB, PE und PG unterstützt. 
…“ 

 
In Kapitel 6.5.3.1 ist folgende Ergänzung notwendig: 

- die Beschreibung in Absatz 2 sollte dann wie folgt aussehen: „… Es werden die Be-
legarten NB, NV, NE, NG, OB, OE, OG, PB, PE und PG unterstützt. …“ 

 
In Kapitel 6.4.3.8.3 sind folgende Ergänzungen notwendig: 

- die Fallunterscheidung 1 sollte dann wie folgt aussehen: „… (Belegart NB oder NE 
aus Anfrageart) …“  

- die Fallunterscheidung 2 sollte dann wie folgt aussehen: „… (Belegart NV oder NG) 
…“  

- die Fallunterscheidung 3 sollte dann wie folgt aussehen: „… (Belegart OB, OE, OG, 
PB, PE oder PG) …“  

- der Umsetzungshinweis sollte dann wie folgt aussehen: „… bei den Belegarten OB, 
OE, OG, PB, PE und  PG ein Aktenzeichen …“ 

- dem Text zur Fallunterscheidung 3 und dem Umsetzungshinweis sollte außerdem 
nachfolgendes abschließend angefügt werden: „Sollte kein Aktenzeichen angegeben 
werden, so muss ein Verwendungszweck angegeben werden. Eine der beiden An-
gaben ist zwingend erforderlich.“ 



 

 

 
Hinweis: Die letzte Ergänzung sollte bereits mit in die nächste Handlungsanweisung mit 
aufgenommen werden, da dies auch jetzt schon, ohne die neuen Anfragecodes, Gültigkeit 
hat. 
 
In Kapitel 6.4.3.8.4 ist folgende Ergänzung notwendig: 
 
- Absatz 2 sollte dann wie folgt aussehen: „Dieses Kennzeichen darf nur in Zusam-
menhang mit den Anfragearten “PB”, “PE“ und “PG” verwendet werden.“ 
 
In Kapitel 6.4.3.9 ist folgende Ergänzung notwendig: 
 
- dem Kapitel sollte nachfolgendes abschließend angefügt werden: „Sollte kein Ver-
wendungszweck angegeben werden, so muss ein Aktenzeichen angegeben werden. Eine 
der beiden Angaben ist zwingend erforderlich.“ 
 
Hinweis: Die Ergänzung sollte bereits mit in die nächste Handlungsanweisung mit aufge-
nommen werden, da dies auch jetzt schon, ohne die neuen Anfragecodes, Gültigkeit hat. 



 

 

Zusammenfassung 
Problembeschreibung 

Mit dem 5. BZRGÄndG wurde ein in Hinblick auf den Kinder- und Jugendschutz „erweitertes 
Führungszeugnis“ für kinder- und jugendnah Beschäftigte eingeführt. Zur technischen Um-
setzung dieser neuen Bestimmungen sind neue Anfragecodes notwendig. 

Lösung 
Die neuen Anfragecodes sowie Regelungen zu deren Verwendung in den Prozessen für die 
elektronische Beantragung von Führungszeugnissen wurden aufgenommen.  
 

Bewertung CR 
Priorität 3 Geplant für  E 
Aufwand Modellierung 0,34 Aufwand Test  
Betroffene Nachrichten 
/ Datentypen / Codelis-
ten 

0430 

Spezifikation   
Handlungsanweisungen  1.4, 1.5 

Betroffene Dokumente 

Status Testsuite in Arbeit 

Analyse durch das Expertengremium 
Bearbeiter EG W&P Bearbeitungsdatum EG09-09 
Die Änderung wird für Release E mit niedriger Priorität eingeplant.  

Bearbeitung CR 
Bearbeiter AG Modellierung Bearbeitungsdatum EG09-10 
Auswirkungen auf Spezifikation 1.6 

Tabelle 6-1 (Kapitel 6.2.3) muss um die neuen Belegarten erweitert werden.  
o Zeile 1: NE, NG hinzufügen; Hinweis entfernen 
o Zeiel 2: OE, PE hinzufügen; Hinweis entfernen 

- Beschreibung unter 6.5.3.1 ist wie folgt zu ändern „… Es werden alle Belegarten 
der Schlüsseltabelle 54 unterstützt. …“ (Dies umfasst auch die Tabelle unter 6.5.3 

- Die Vorschläge des Verfassers zu Kapitel 6.4.3.8.3, 6.4.3.8.4 und 6.4.3.9 sind um-
zusetzen 

- Codelist 54 ist um 4 Einträge zu erweitern 
Auswirkungen auf HA 1.4 und 1.5: 

- Die neuen Hinweise aus Kapitel 6.4.3.8.3 und 6.4.3.9 sind aufzunehmen 
 
Bearbeiter BfJ Bearbeitungsdatum 2009-11-10 
Die ursprüngliche Formulierung in dem Änderungsantrag ist nach erneuter Durchsicht 
unpräzise Formuliert. Die Ergänzung des Kapitels 6.4.3.9. muss präzise lauten: 

 „Sollte für die Belegarten OB, OE, OG, PB, PE und PG kein Verwendungszweck 
angegeben werden, so muss ein Aktenzeichen angegeben werde. Eine der beiden 
Angaben ist zwingend erforderlich." 

 
Diese Ergänzung muss in der Spezifikation und den Handlungsanweisungen zu 1.4 und 
1.5 angepasst werden, um Missverständnissen vorzubeugen. 

 
Bearbeiter AG Test Bearbeitungsdatum EG09-11 
QS 

 Kapitel 6.4.3.8.3; Der Text: „Sollte kein Aktenzeichen angegeben werden, so muss 
ein Verwendungszweck angegeben werden. Eine der beiden Angaben ist zwin-
gend erforderlich.“ Gehört inhaltlich zu 3. und muss entsprechend eingerückt wer-



 

 

den.  
 Im folgenden Umsetzungshinweis ist der Satz „Sollte kein Aktenzeichen angege-

ben werden, so muss ein Verwendungszweck angegeben werden. Eine der bei-
den Angaben ist zwingend erforderlich.“ Zu ergänzen. 

 
 
Bearbeiter AG Modellierung Bearbeitungsdatum EG09-11 
Die Anmerkungen der AG Test aus EG09-11 sind umzusetzen. 

 

(Geplante) Aktivitäten 
Aktivität Bemerkung Status 
Spezifikation anpassen Gemäß Bearbeitung EG09-10  
HA 1.4 und 1.5 anpassen  Gemäß Bearbeitung EG09-10  
Spezifikation anpassen Überarbeiten des Kapitel 6.4.3.9. (Bearbeitung 

vom 2009-11-10) 
 

HA 1.4 und 1.5 anpassen Überarbeiten der HAs zu Kapitel 6.4.3.9 (Bearbei-
tung vom 2009-11-10) 

 

Testfälle erstellen Testfälle mit den neuen Anfrage-Codes erstellen, 
ggf durch Ergänzung vorhandener Testfälle zur 
Anforderung mehrerer BZR-Anfragen 

 

Anpassen Spezifikation Anmerkungen der AG Test aus EG09-11 über-
nehmen 

 

Wartend auf 
 

Beauftragung und Abnahme CR 
CAB  Qualitätsgesichert 2009-12-09 Abgenommen   

 


